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Ek » eviti « « !
«»Ä ' ^ rwdnch . Straße « r. t4
H» n,pr»cher Rr. SS, ,md »St,«»«Ichtttt -at»

Rv. R1S .

v « rautbe » ahlung : vi«ri»kjithrltch 4 durch die P»st im Äediet « ver dki -tsch?» Poftverwalwü «,, Britftrilgrrgebiihr emzerechuet . lJtn & —Ilnteigtngedüyr ! die ö mal zesp«lte« Petitzette rder deren Raum ZS Jjt Briese mtS Gelder frei. Bei Wirdcrholuug-« t-riffefue R«d«tt, ?«rait «afjtnrab .Ttt gilt uu« wrWti<t<vt werden tau » , wen » nicht binnen vier Wochen nach Empfang der Rcchniiag Zahlimg erfolgt. Bei Sl»gekichrbu«g.KvangSweiser Beitreibung imd K»iiki » Svers»hreii fällt der Rabatt fort. Erfüllungsort Karlsruhe. — Im Falle »»„ höherer Äkwalt, i3tw3, Sperr ?,«»«fperrung , Walchin «,bru» , veiri- b« st>>ruog un eigen« Betriek oder i-i denen unserer Lieferanten hat der Inserent fttet «vsxriiche, fall» dieZeitung verspitet, in b»schr«uiktrm U.nf-mze oder nicht erscheint. — Für telexhenische Abbestellung vo» Anzeigen wir» fei« Gewiche iibernoimnen .

Uoderlavgte Drucksachen
wob Manuskripte werden wicht
turiickgegeben n»o et wirb
keinerUi «erpflichtunz,u irgead«
welcherBerzittauzübern°i»ai«l.

« ickt - AinMcber Teil .
Karlsruhe , 29. Januar .

Die Feier de» Geburtstages des Kaisers .
Berlin , 27 . Jan . Zur Feier des Allerhöchsten Gebnrts -

tages fand im Großen Hauptquartier vormit¬
tags Gottesdienst statt . Im Anschluß daran nahm
Seine Majestät der Kaiser die Glückwünsche des General -
feldmarschalls von Hindenburg und des General «
stabes sowie deranderen höchsten Dienststellen des Großen
.SJauptquartier? entgegen. Im übrigen hörte Seine
Majestät im Verlaufe des 27. die üblichen Vorträge .

Berlin, 27. Jan . (Amtlich.) Der Kaiser v o n . Ö st e r-
reich hat bei seinem gestrigen Geburtstagsbesuch dem
Generalfeldmarschall von Hindenburg das Militär »
verdienstkreuz 1 . Klasse mit der Kriegsdekoration über-
reicht. Den heutigen Tag - hat der Kaiser im engsten
Kreise im Großen Hanptqnartier verbracht.

Berlin , 27. Jan . Wie das Militärwochenblatt meldet,
ist der Generalleutnant Kronprinz des Deutschen
Reiches nnd Kronprinz von Preußen, k. u. k. Hoheit,
Chef des JägerbataillonS Nr . 6 , s la suite des 1 . Garde-
Negis . zu Fuß, zum General der Infanterie
befördert worden.

Berlin , 27 . Ja » . Der „Reichsanzeiger " veröffentlicht die
BerlÄchung des Schwarzen Adlerordens und die
Schwerter zum Großkreuz des Ruten Adlerordens mit Eichen-
saub en sautoir <m den Generalobersten z. D . Frhr . von
Falk -enhausyn , Oberbefehlshaber der 6 . Armee, an den
General der Infanterie von Linsingen , Oberbefehlsha -
bor der Heeresgruppe Linsingen, und an den General der
Infanterie Grafen Kirchbach , Führer des Landwehrkorps ;
Führer des Landwehrkovps; ferner die Verleihung des könig-
liehen Kronenordens Erster Klasse init Schwertern an
den türkischen Gener<Äleutnant Zeki Pascha , Militärbe -
vollmächtigten im Groden Hauptquartier , des Roten Ad -
lerordens zweiter .Masse mit Eichenlaub und Schwerternan den Generalmajor Frhr . von Langermann und
E r te n c a m p , an den Generalmajor Friedrich , Depar -
tementsdirektor im Kriegsministerium , außerdem des könig -
lichen Kronenordens zweiter Klasse mit Schwertern an den
Obersten Oschmann , Abteilungschef im KriegSministe -
rium und an den Obersten Hoff ^nann , Komnmndeur der
LI . Landwehrb«igade.

*
Die Rektoren der deutschen Universitär

ten haben folgendes Telegramm an den Kaiser gerichtet:
In alter Treue verbunden , bringen die deutschen Universi-täten Euer Majestät zum heutigen Tage Glückwünsch und' Huldigung dar . Gott segne und schütze unseren Kaiser , istheute der akademische Ruf . Für uns Professoren und Stu -

denten, alt und jung, gibt es nach des Kaises Botschaft andas deutsche Volk nur mehr eine Wissenschaft ,nur ein Ziel : alle Kraft gesammelt, jede Faser gestrafft ,den Sieg zu erringen . Getreu dem deutschen Sinne ,der unsere jkommili tonen von hundert Jahren beseelte, gelo-ben wir : Was wir sind und was wir haben , Wissen und Kön-
nen, Blut und Gut für Kaiser und Baterland .Der Kaiser ließ hierauf folgende Antwort an die
Universitäten ergchen:

Den vereinten deutschen Universitäten meinen WamstenDank für die freundlichen Glückwünsche und das Gelöbnis
unerschütterlicher Treue zu Kaiser und Reich.

Die 11 Technischen Hochschulen des Deutschen
Reiches sandten gemeinschaftlich dem Deutschen Kaiser zuseinem Geburtsfeste folgendes Telegramm :Unter dem Eindruck der flammenden und entflammendenWorte Euerer Kaiserlichen Majestät feiert das deutsche Volk
dankerfüllten Herzens das Geburtsfest seines Kaisers . Es istdurchdrungen von dem heiligen Zorn und dem u n be u g -sa m e n S i e g e s W i l l e n , dem freudigen Vertrauen aufdie deutsche Kraft , die den Übermut seiner Feinde brechen undihren Ränken den verdienten Lohn geben wird . Nicht zuletztan Deutschlands Pflegestätten technischer Wissenschaft dieserMist lebendig. Aus ihm heraus beseelt sie das unerschütterliche« >ulH'n , alle ihre Kräfte miteinzusetzen für des Vaterlandestfrecheit und Größe , für den endgültigen Sieg . DerGott , der Eizen joachsen lieh, segne auch fortan unsere Waffen ,
Sichrer !

® und Euere Majestät , seinen kraftvollen
Der Verband deutscher Beamtenvereineftet e:n Telegramm an den Kaiser gerichtet, in dem e?das feierliche Gelübde ablegt, für des Vaterlandes Ehre .reihe:! und Größe die ganze Kraft restlos einzusetzen ,alle verlangten Opfer freudig zu bringen , jede Entbeh -riin3 zu ertragen und sich des vom Kaiser und Königund vom Vaterland in die Beamten gesetzten Bertranens> wü .dig zu zeigen.

Auch der Verband katholischer Arveiter -
und Knappenvereine We st Deutschlands
sandte an den Kaiser ein Huldigursgstelegramrn , worin
die katholischen Arbeiter - und Knappenvereine mit ihren200 000 Mitgliedern für die hochherzige Anregung , der
Welt den Frieden wieder zu geben, danken und erklären ,in der heutigen Stunde stehe die deutsche Arbeiterschaft
hinter ihrem Kaiser voll stählerner Entschlossenheit.

Kol« , 26 . Jan . Laut der „ Kölnischen Zeitung " haben
zu Kaisers Geburtstag sämtliche Provinzen der
preußischen Monarchie dem Kaiser in einer ge -
meinsamen Adresse und das Gelöbnis der Treue
bis zum letzten Blutstropfen dargebracht.

' •- 4 .

Der Krieg zur See.
London, 26. Jan . „Drill ) Mail " schreibt über das

letzte Seegefecht : Die solide Bauart der Heut »
schen Zerstörer erhellt daraus , daß „V . 69" über
Wasser blieb , obwohl er auf kurze Entfernung von Ge »
schössen durchbohrt und außerdem gerammt worden ist.
Das Schiff hätte nach allen Regeln untergehen müssen.

Amsterdam, 26 . Jan - Die „Voss. Ztg.
" meldet von

hier : Kommerzienrat Leo Lustig , Berlin , hat dem Be,
richterswtter der „Voss. Ztg .

" 1000 Gulden zur Vertei -
lung an die Mannschaft des in Imuiden eingelau -
fenen -deutschen Torpedobootes „V . 69" übergeben.

Berlin , 27 . Jan . Laut Verl . Lok. -Anz." schreibt der
„Daily Chronicle" über die U -B o

'ot - Gefährdung .
Die deutschen Angaben zeigten , daß im November über
ZW000 Tonnen und im Dezember 490 000 Ton -
nen Schiffsrauin , d . h . daß in England in den letz-
ten zwei Monaten etwa ein Drittel dessen verloren ge-
gangen sei , was in den ersten 27 Kriegsmonaten vorher
versenkt worden sei . Die Lage werde noch klarer , wenn
man berücksichtigt, daß her Tonnengehalt aller Schiffe
über 1600 Tonnen insgesamt 16 800 000 Tonnen betrage ,
daß über die Hälfte dieses Schiffsraumes zu militärischen
Zwecken in Anspruch genommen sei und daß der restlich
für den Handel verbleibende Schiffsraum 7 Millionen
ausmache.

Amsterdam, 26 . Jan . Dein „Allgemeenen Handelsblad "
wird von seinem Korrespondenten in London telegra -
phiert : Man erfahre aus guter Quelle , daß der hollän -
bische Dampfe^ „I u n o" gesunken sei .

London, 27 . Jan . Bei Lloyds werden folgende drei
Schiffe als v er in ißt bezeichnet : „Hildawel l" (2494
Brutoregistertonnen) von Westhartlepool, „P . L. M . I ."
von Le Havre , „Sanfisher " am Barron - Auch von
der „Luise - Aune " aus Lanniton , die am 5. Novein-
ber von Swanita ausgefahren ist, hat man seitdem noch
nichts gehört.

Kopenhagen, 25. Jan . Gestern nachmittag 4 Uhrwurde an der Westküste Nord-Jütlands ein Dampfer
unbekannter Nationalität von einem deutschenU-Goot versenkt . Wie man vom Lande aus festste!-len konnte , erfolgte die Versenkung des Dampfers un -
gefähr 8 Seemeilen vom Lande entfernt , also außer
h a l b der d ä n i s ch e u Seegrenze . Kurz nach dem
Untergang des Dampfers sah man Kvei Boote , worin sich
wahrscheinlich die Besatzung des Dampfers befand . Bei5e
näherten sich bei dem klaren Wetter dem Land . (B .T .)

Bern , 27. Jan . Laut Meldung französischer Blätter
sind folgende französische Schiffe versenkt worden : Der
Dreimaster „P r e c u r s e u r " (364 Bruttoregistertonnen ) ,die Schoner „Bearnais " (302 Bruttoregistertonn ^n),und „L e o n t i n e" (201 Bruttoregistertonnen ) , der
Dampfer „Victoire "

, her Dreimaster .Louis Io -
seph " (167 Bruttoregistertonnen ) und das Fischerboot
„A u r e l i e"

. Die Besatzungen find gerettet . Man be-
fürchtet ferner den Verlust mchrerer überfälliger Fisch-
dampftr . An der Mündung der Girond « sindz wei U-
Boote beim Minenlegen beobachtet worden. Der dänische
Schoner „St Peter " ist ebenfalls versenkt worden.

Bern, 26. Jan . (Nichtamtlich) „Nouvelliste de Lyon"
meldet : Der Postdampfer „ Quebec " ist vor der Gi -
ronde-Mündung gesunken . Der , Dampfer konnte bei
Soyon auf Strand laufen . Der norwegische Dampfer
„Sterly " traf in Coroubian mit 28 Schiffbrüchigen
des französischen Dreimasters „Duc d ' Aiimale " ein.

der von einem Unterseeboot versenkt worden ist. Er Waran her Stelle eingetroffen, als Unterseeboot sich anschickte,die Schiffbrüchigen zu retten .
London, 26. Jan . Drei Trawler aus Fleetwvdwurden von einem Unterseeboot durch Kanonenschußfeueczum Sinken gebracht . Lloyds meldet: Der Schone«

„Eller Roberts " ist gesunken- Der holländischeDampfer „Z e t a" und der englische Dampfer „N e imguen " sinh untergegangen. Der jüngst als versenkt ge-ineidete Fischdampfer „Gertus " ist in den Hafen geischleppt worden.
Berlin , 26. Jan . Der K o m m a n d a n k des kürzlich!in Eadiz eingelaufenen englischen Zerstörers„Delphin " behauptete , am 14. Januar , 8 Uhemorgens , 14 Seemeilen westlich von Huelwa das d e u tsche U-Boot „U 56" versenkt zu haben . ESwird hiermit festgestellt , daß weder „U 56"

nochein anderes deutsches U -Boot in Fra c -
komm t . (W.B .)

Der Krieg «ad die Heimat .
Berlin , 25. Jan . Der Kaiser hat den König von

Württemberg gebeten , dje Abzeichen des OrdenUPour le au' nte annehmen und anlegen zu ,vollen.

Die Neatrale».
* Mißernte in Argentinien. Laut der „ Kölnische,: Zei '

tung " ist nach zuverlässigenNachrichten aus Buenos -Airesdie argentinische Maisernte infolge Trockenheitals verloren zu betrachten .
Washington , 24 . Jan . Meldung hes Reuterscheu Bu -reaus . Das Kriegsamt hat verfügt, daß Handels -

schiffe , die ausschließlich für die Verteidigung be -
waffnet sind und den Panamakanal benützechebenso behandelt werden sollen, wie andere Handels -
dmnpfer . (W.B .)

Grossberzogtuni Kaden.
Karlsrlihe , 29 . Januar ^** Aufgefundenes Geld. Es wurde aufgefunden : am 3,Dezember 1916 auf dem Bahnhof der Nebenstation Wiesloch.Stadt ein Geldbeutel mit 3 M . 42 Pf ., abgeliefert in Wiesloch-Walldorf ; am IS . Dezember auf dem Bahnhof in Heidelber»ein Geldbeutel mit 15 M . 19 Pf . ; am 17. Dezember auf demBahnhof in Mannheim der Betrag von 5 M . ; am 17. Dezem¬ber im Zug 918 der Betrag von 100 M ., abgeliefert in Karls¬ruhe am 17. Dezember auf dem Bahnhof in Donauefchina-nder Betrag von 3 M . ; am 18 . Dezember auf dem Bahnhof irtFreiburg (Breisgau ) ein Geldbeutel mit lv M . 83 Pf . ; am 18.Dezember auf dem Bahnhof in Freiburg (Breisgau ) der Be-trag von 5 M . ; am 18 . Dezember auf dem Bahnhof in Pful »lendorf der Betrag % n5 M . ; am 18. Dezetnber auf de«Bahnhof ,n Rotenbach (Baden) der Betrag von 5 M . ; am 18.Dezember im Zug 1627 ein Geldbeutel mit 2 M. 59 Pf ., ab-geliefert in Weil-LeopoldShöhe ; am Ä>. Dezember auf demBahnhof in Baden-Baden der Betrag von 10 M . ; am 20. De¬zember im Zug 2312 ein Geldbeutel mit 2 M . 53 Pf ., 1 Brief ,marke zu lYi Pf ., 2 Briefmarken ä 2K Pf ., abgeliefert l»Pforzheim ; am 21. Dezember auf dem Bahnhof in Mannheimder Betrag von 4 M . ; am 91. Dezember im Zu« 1211 einBriefumschlag mit 8 M. 7>0 Pf ., abgeliefert in Pforzheim ; am22 - Dezember auf dem Bahnhof in Bruchsal eiii Geldbeutelmit 2 33t . 02 Pf . ; am 23 . Dezember im Zug 4 eine Tasche mit27 M . 04 Pf . und 42 Cts ., abgeliefert in Bruchsal ; am 24.Dezember auf dem Bahnhof in Gaggenau der Betrag von SMark ; am 24. Dezember im Zug 10 der Bregtalbahn ein Gettkbeutet mit 6 M . 31 Pf ., abgeliefert in Donauesching^n ; am25. Dezember im Zug 1425 eine Banknotentafche mit IS M».abgeliefert in Donaueschingen; am 26. Dezember im Zug 134Qein Geldbeutel mit 46 M . 29 Pf ., abgeliefert in Karlsruhe ;am 25. Dezember auf dem Bahnhof in MeckeSheim ein Geld-beutel mit 7 SB . 90 Pf . ; am 25. Dezember im Zug 940 ei»Stoffbeutel mit 26 M . 6S Pf ., abgeliefert in Mannheim ; am26 . Dezember auf dem Bahnhof in Karlsruhe ein Geldbeutelmit 2 M . 74 Pf . ; am 26 . Dezember im Zug 904 ein Geldbeutelmit 3 M . 85 Pf . , abgeliefert »n Freiburg (Breisgau ) : am 28.Dezember auf dem Bahnhof in Mosbach ein Geldbeutel mit10 M ., am 26. Dezember Zug 7 ein Geldbeutel mit 8 St .65 Pf ., abgeliefert in Bruchsal ; im 27 . Dezember im Zu« 04ein Damentäschchen mit Geldbeutel und 4 M. 69 Pf ., (rbqt*liefert in Müllheim (Baden) ; am 28. Dezember auf dem Bah» ,

Hof in Mosbach ein Geldbeutel mit IS M. 79 Pf . ; am 88. De -»
zember auf dem Bahnhof in Baden-Baden ein Geldbeutel mit56 M . 01 Pf . ; am 30. Dezember auf dem Bahnhof in Bleibach ei«
Gebetbuch mit 15 M . ; am 31 . Dezember auf dem Bahnhof i«St . Seorgen (Schwarzwald) der Betrag von S M . ; am 31 . De¬
zember aus dem Bahnhof in Mannheim ein GeMeutel mit >Mark 30 Pf ..



* Heidelberg , 27 . Jan . Ii » Alter von 63 Jahren ist
hier der Chefredakteur der Heidelberger Zeitung , Franz
M o n t u a . gestorben , In Chefredakteur Montua verliert
die Presse Badens einen ihrer tüchtigsten und verdienst -
vollsten Vertreter - Der Heimgegangene stammte aus Ost-
preuhen . Er hatte in Königsberg Gefachte und Philolo -
Sie studiert , war dann ein Jahr in Rußland und kurze
Zeit in Westfalen studienhalber und wurde hierauf Re¬
dakteur an der Konstanzer Zeitung , welcher er sieben
Jahre angehörte . 1888 trat er in die Redaktion der Hei -
delberger Zeitung ein , in der er 29 Jahre , bis zu seinem
jetzt erfolgten Hinscheiden tätig war . Chefredakteur Men °
tun war mit dem Roten Wlerorden 4. Klasse » nd dein
Ki iegsverdienstkreuz ausgezeichnet worden .

Aus der Kestöenz .
Eine Kundgebung der katholischen Vereine Karlsruhes

an den Kaiser .
* Die katholischen Vereine der Stadt Karlsruhe sandten

dem Kaiser folgendes Huldigungstelegramm :
Euer Majestät huldigt die Gesamtheit aller katholischen

Vereine Badens .Haupt - und Residenzstadt ; dankbar für
das aus edelstem christlichein Empfinden mit Vorbild -
sicher Ritterlichkeit von Euer Majestät geinachte
Friedensangebot : zornentflammt mit Euer Majestät ob
der Feiiide frech -anmaßender Ablehnung und ihrer ver -
brecherischen Ziele . Karlsruhes Katholiken stehen in
unerschütterlichem Gefühl der Zusammengehörigkeit mit
allen Deutschen stahlhart entschlossen zu Euer Majestät ;
auf Gott vertrauend zu jedem Opfer bereit bis zum vollen
Siege , auf daß dadurch Friede werde , ehrenwoll für
Deutschland lind unsere Verbündeten und von Dauer .

Aus Auftrag aller katholischen Pereine
T r n n k, Stadrat ,

verschiedenes .
Kol », LZ Ja » . Durch un . fangreiche Störunge "

,» in der
T e l e g r a p h e n l i n i e n infolge des starten Frosteserleidet der Telegrammverkehr Verzögerung . Besonders de-
nachteiligt sind , lt . W.T .B ., die Telegramme nach Sachsen,Thüringen und Süddeutschland ..

Berlin , 21 . Jan . Wie gemeldet wird , sind wegen uugeb-
licher großer B e t r ü g e r e i e n , bei denen es sich um Millio¬
nen handelt , eine Witwe Meta K u p f e r , geb . Heinemann , und
ihre Tochter verhaftet worden. Frau Kupfer gründete in der
Bülowstraße eine'

„ Nahrungsmittel - und Kriegsbesorguna ««
Gesellschaft M . G . Kupfer " . Als Grundlage diente ew
„Notariatsakt " , den Frau Kupfer selbst aufgesetzt, mit dem
Namen eines erfundenen Notars unterschrieben und mit ge¬
fälschtem Stempel versehen haben soll. In die n:ue Gesell-

, schaft nahm sie stille Teilhaber mit beliebig großem Kapital
auf . Als solche Teilnehmer erschienen in dem „Äotariatsakl "
Männer mit glänzenden Namen aus der Hand 'Iswelt und
anderen hervorragenden Kreisen 'mit großen Einlagen . Frau
Kupfer bestritt , wie es heißt, die fälligen Zinsen und Gewinn -
anteile stets aus den Einlagen neuer Teilhaber . Die letzte »
Einleger büßen nach den bisherigen Feststellungen 2?4 Mil¬
lionen Mark ein . Frau Kupfer berechnet ihren Umsatz auf
IN Millionen , ihre Privataufwendungeu aus etwas über
100 000 Mark . Auf ihrem Bankkonto fand mmi Nock» 630 WO
Mark .

Weueste Dvnhtüeicbrichten .
W .T .V . Großes Hauptquartier , 28. Jan .,

vormittags . (Amtlich .)
W e st l i ch e r K r i e g s sch a u p I a K :

Heeresgruppe Kronprinz Ru P p recht
Räch starkem Fcuer gelang .es englische» Abteilungen ,

sich in einem kleinen Teil unserer vordersten Linie süd-
westlich von Le Tranolo , (nördlich der Somme ) ernzio
nisten .

Bei den übrige » Arm «« herrschte , abgesehen vo« zeit -
weiliger Steigerung des Feuers in begrenzten Abschni:-
ten und vereinzelten Borfeldgesechten Ruhe .

Östlicher Kriegsschauplatz :
Front des General seid Marschalls

Prinzen Leopold von Batzern .
An der Aa war der Artilleriekampf stark . Aus beiden

Flutzufern geführte Angriffe der Russen scheiterten Verlust-
reich.

Front des Generalober st en Erzherzog
Joseph .

Im Mefteeanesei -Abschnitt an der Goldenen Bistrit »
mußte infolge überlegenen russischen Druckes die Vertei -
digung näher an das östliche Flußufer gelegt werden .

Front des Generalfeld Marschalls
von Mackensen .

Keine Ereignisse von Belang .
Mazedonische Front :

Bei Gesechten von Erkundungsabteilungen in der
Struma -Niederung errangen die Bulgaren Vorteile .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorss .
W .T .B . Berlin , 28 . Januar , abends . (Amtlich .)

Auf dem Westufer der Maas sind mehrere französische
Angriffe gegen Höhe 304 gescheitert .

An der Zlota Lipa wiesen osmanische Truppen wieder -
holt Angriffe der Russen ab .

W . T .B . W i e n , 27 . Jan . (Nichtamtlich .) Amtlich wird
verlantbart :

Ö st l i ch e r Kriegsschauplatz :
Die österreichisch-ungarischen und deutschen Truppen

des Feldmarschallrutnants von Ruiz brachten bei ihren
Streisungen im Putna - nnd Casinn - Tal 1W Gefangene
ein . Sonst im Bereiche österreichisch ungarischer Streit -
kräfte nichts vo » Bedeutung .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Geschützkampf und Megertätigkcit waren im Görzischen

lebhafter als gewöhnlich . Ii » der Gegend des Tor Do -
berdo - Sees hielt das Artilleriefener in unverminderter
Stärke bis gegen Mittcruacht an .

Süd ö st licher Kriegs f ch aupl a tz :
Nichts Neues .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
von H ö f e r , Feldmarschalleiitnant .

W.T .B . W i e n , 28. Jan . A -ntlich wird verlantbart :
Ö st l i ch e r Kriegsschauplatz .

Heeresgruppe des G e n e r a lf e l d -
in a r s ch a l l S v o n Mackensen .

Nichts von Belang .
Heeressront des Generalobersten

Erzherzog Joseph .
Westlich von Valepntna drang örtlich überlegener Feind

in unsere vordersten Gräben ein . Unsere Kampflinie
wurde auf die nächste Kuppe verlegt .
Heeressront des Generalseld Marschalls

Prinzen Leopold von Bayern .
Bei den österreichisch-ungarischen Kräften nichts vo»

Belang .
Italienischer und südöstlicher

Kriegsschauplatz .
Unverändert .

Der Stellvertreter des Ehefs des Gcncralstabs
vo n H ö f e r , Feldnkarschallentnant .

*

W .T .B . Sofia , 27 . Jan . (Nichtamtlich .) Heeres -
bericht von gestern : M a z e d o n i f ch e F r o n t : Westlich
vom Prespa - See schwaches Gewehrfeuer unter den Feld -

wachen . Zwischen Prespa -See «nd der Cerna schwache
Artillerietätigkeit . Im Cernabogen vereiuzclte Kanonen »
schüsse. In der Gegend von Moglena vereinzeltes Gewehr -
sener ^ Minenwerser - und Geschützkanlps. Schwache feind¬
liche Abteilungen versuchten gegen Bujuktas vorzugehen .
Sie wurden aber durch Artilleriefeuer zersprengt . Im
Wardartal schwaches Artillerrefeucr längs der Südabhänge
der Belasica -Planina . An der Struma vereinzeltes Ge -
schützfeuer. An der Front des Ägäischen Meeres haben
feindliche Schisse die Küste westlich von der Mündung
der Mestn ergebnislos beschossen .

Rumänische Front : Zwischen Tulcea und Mah -
mndie Geschütz - und Jnfanterieseuer zwischen beideu
Ufern des St . Georg -Armes . Feindliche Monitore haben
vom Snlina -Kanal aus Krislava beschossen .

W .T .B . Berlin , 28. Jan . (Amtlich .) Eines unserer
Unterseeboote hat im Östlichen Mittelmeer am 9. Januar
einen bewaffneten , voll beladenen feindlichen Fracht -
dampfer vo» etwa 5000 Tonnen , und am 15. Januar
den bewaffneten englische» Tankdampfer „Garfield "
(3838 Brnttoregistertonne » ) mit einer Ladung Kohlen
und Ll vo» Malta »ach Port Said versenkt . Der Kapitän
des Dampfers „Garfield " wurde gefangen genomme « .

Dasselbe Unterseeboot hat am 25. Januar etwa 250
Seemeilen östlich von Malta einen östlich steuernden
bewaffnete » feindlichen Truppentransportdampjxr , der
von einem französischen Torpedoboot begleitet wurde ,
durch Torpedoschuß versenkt . Der mit Truppen voll
besetzte Dampfer sank nach 10 Minuten .

!
Eine Nentrnirnkonferenz in Stockholm .

Ttockholin , 28 . Jan . „Stockholms Dagblad " erfährt im
Auslvärtigen Unit in Stockholm , daß die Nachricht von
einer geplanten N e u t r a l e n - K o n f e r e n z in der
H 'a l> p t st a d t S chw e d en s r i cht i" g sei . Die Anre¬
gung sei von der schwedischen Regierung ausgegangen .
Der Zeitpunkt der Konferenz sei jedoch noch nicht sestgesetzt.
„Svenska Dagblndet " erinnert an den letzten amtlichen
Bericht über die nord i sche M i n i ste r zus a m m en -
k n n f t in C h r i st i a n i a , in dem von der Notwendig -
keit die Rede , war , daß möglichst viele neutrale Länder
gemeinsam ihre Interessen wahrnehmen . Hiermit sei der
Zweck der in Ulissicht stehenden Konferenz angege -
ben . (W . B .)

Wer Brotgetreide verfüttert ,
versündigt sich am Vaterlande !

Büchertisch .
Dämmerstunden . Erzählungen von Peter Dörfler .

Buchschmuck von Rolf Winkler. Erstes bis fünftes Tausend . 8*
(VI u . 20*2 S .) Freiburg 1916 , Herdersche Verlagshandlung .
2.60 M. ; in Pappband 3 .10 M . Diese Erzählungen hat der
Dichter wohl in stillen Dämmerstunden durch feine Seele
ziehen lassen . Manche der Gcstallen ist vergoldet von der Abend-
glilt , manche kommt bereits aus tiefen Schatten und wandelt
tieferen Schatten entgegen oder versinkt mit der untergebenden
Sonne . Für wen aber hat Dörfler dieses Buch geschrieben?
Man empfindet das gleiche wie bei „ Als Mutter noch lebte ".
Jedes Kind kann es lesen , die . weiter ausblickende Jugend
wird Entzücken daran haben, aber auskosten kann seinen Geist
und seine Fülle erst der gereifte Mensch .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunfche Hofbuchdruckerei in Karlsruh «.

Zentral - HandrlS ' Rrgister für das Großherzogtnm Kaden .

Freiburg . T .937
In das Handelsregister B ,

-Band II , O .-Z . 66, wurde
eingetragen :

Freiburger Trockuungs-
werke , Gesellschaft mit be¬
schrankter Haftung , mit Sitz
in Freiburg .

Gegenstand des Unterneh -
mens ist die Trocknung von
landwirtschaftlichen Erzeug-
niffen aller Art .

Das Stammkapital beträgt
20 000 Mark.

Geschäftsführer sind : Hein-
rich Jlg , Fabrikant . Basel ,
Alfons Bernard , Kaufmann ,
Freiburg .

Der Gesellschaftsvertrag
dieser Gesellschaft mit be -
schränkt « Haftung ist am 8.
Januar 1917 festgestellt .

Die Gesellschaft wird durch
einen oder niehrere Geschäfts-
führer vertreten .

Die Geschäftsführer Jlg
und Bernard sind mit dem
Rechte der Einzelzetchnunz
bestellt.

Freiburg , lg , Jan . 19 :7 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . T .973
In das Handelsregister A ,

Band IV , O .-Z. 158, ist zur
Firma Gebrüder Ziegler in
Karlsruhe eingetragen : Die
Gesellschaft ist infolge Ab-
lebens des Gesellschafters,
Kaufmann Bruno Ketels,
aufgelöst ; der bisherige Ge -
sellschafter Fabrikant Frie -
4rich ?,#k0& Ziegler in Berg .

zabern führt das Geschäft
und die Firma als alleini -
ger Inhaber weiter .

Karlsruhe , 26. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht B . 2.

Lörrach. T .964
Handelsregister B 34 Nr . 6

wurde bei der Firma Eisen -
bau Wyhlen, Aktiengesellschaft
in Wyhlen, eingetragen : Vor-
slandsmitglied Dr . Ludwig
Schaller infolge Todes aus -
geschieden .

Lörrach, 18 . Jan . 1917 .
Grohh . Amtsgericht

Mannheim . T .938
Zum Handelsregister B ,

Band X , O .-Z . 14 , Firma
Conrad Tack & Cie., Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf-
tung in Mannheim wurde
heute eingetragen :

Rudolf Mayer ist als Ge -
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden. Oscar Miller ,
Kaufmann , Berlin - Schöne-
berg . ist als Geschäftsführer
der Gesellschaft bestellt.

Mannheim , 22 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . T .965
Zum Handelsregister B,

Band III , O .-Z . 22 . Firma
Badische Anilin - und Soda -
Fabrik , Mannheim , wurde
heute eingetragen :

DaS stellvertretende Vor-
standsmitglied Dr . Karl Bosch
ist zum ordentlichen Mit¬
glied« des Vorstandes bestellt.

Dr . Earl J^Mer ' in aus

dem Vorstände der Gefell-
schaft ausgeschieden.

Mannheim , 25. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . T .978
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1. Band II , O.-Z. 175 ,

Firma Heinrich Jacobi in
Mannheim : Marcus Jacobi
ist als persönlich haftender
Gesellschafter aus der Gesell-
schaft ausgetreten .

2. Band III , O .-Z. 183,
Firma Franz Zeitz in Mann -
heim : Die Gesellschaft ist
durch den Tod des Gesell -
schafters Franz Zeitz mit
Wirkung vom 1 . Oktober
1916 aufgelöst und das Ge-
schüft mit Aktiven und Pas -
siven und samt der Firma
auf den Gesellschafter Julius
Andreae als alleinigen In -
haber übergegangen.

3. Band VI , O .-Z . 142>
Firma Tyckerhoff & Söhne
in Mannheim : Jakob Setzer,
Mannheim , ist als Gesamt -
Prokurist bestellt und berech-
tigt , in Gemeinschaft mit
einem anderen Prokuristen
der Gesellschaft diese zu
vertreten und deren Firma
zu zeichnen .

4. Band IX , O .-Z . 139,
Firma Hch . & Ad. Mayer ,
Mannheim : Adolf Mayer ,
Mannheim , ist als Prokurist
besteilt .

5 . Band XI , O .-Z . 206 ,
Firma . Fanth & C » in

Mannheim : Die Kommandit¬
gesellschaft ist aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma
auf den Gesellschafter Karl
Gustav Fanth als alleinigen
Inhaber übergegangen . Die
Prokura des Friedrich Fauth
ist erloschen .

6. Band XVII , O . -Z . 95,
Firma Friedrich Seitz in
Mannheim : Der Niederlas -
suugsort der Firma ist nach
Ziegelhausen verlegt . Der
Firmeninhaber hat seinen
Wohnsitz nach Ziegelhausen
verlegt .

Mannheim , 26 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . T .948
Zum Handelsregister B ,

Band XIII . O .-Z . 43 , Firma
Süddeutsche Textilwerke, Ge-
soll schaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Dura , den Beschluß der
^ Mschafter vom 10. Januar

1917 wurde § 7 des Gefell-
fchaftsvertrags dahiu abge¬
ändert : „Die Gesellschaft
wird durch einen oder meh-
rere Geschäftsführer vertre -
ten , vou denen jeder die Ge-
selischaft allein zu vertreten
berechtigt ist .

" Gustav Vick ,
Mannheim - Sandhofen , ist
«IS weiterer Geschäftsführer
der Gesellschaft bestellt.

Mannheim , 23. Jan . 1917 .
Grvph . Amtsgericht.

Pforzheim . T .979
Handelsregister -Eintrag .

Abt. A, Band III , O .-Z 6,
Firma Robert Kay in Pforz -
heim . Das Geschäft ging mit
der Firma auf die Erben -
gemeinschaft der gesetzlichen
Erben des Schirmfabrikanten
Arthur Robert Friedrich
Kay zwischen dessen Witwe
Mathilde geb . Seyz und
Kaufmann Robert Eduard
Katz sowie Arthur Karl
Katz, alle in . Pforzheim , über .

Pforzheim , 24, Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht

Pforzheim . T .939
Handelsregistereintrag :
Abt . A , Band VII , O .-Z .

91 , Firma Wilhelm Bailand
in Pforzheim . Inhaber ist
Chemiker Wilhelm Balland
in Pforzheim . (Angegebener
Geschäftszweig: An- und
Verkauf von Edelmetallen
und Scheide - und Probier¬
anstalt .)

Pforzheim , 22 . Jan . 1917 .
Großh. Amtsgericht.

Gückingen . T .980
Handelsregister Wt . B ,

O .-Z . 4 , die Kraftübertra -
«ungSwerke Rheinfelden in
Bad . Rheinfelden betr . :

Dem 1 . Otto Albrecht zu
vadisch Rheinfelden und 2.
Ernst Reutz zu Badisch
Rheinseiden ist Prokura mit
der Maßgabe erteilt , daß
jeder der Genannten berech-
tiat iit . die Gesellschaft in

Gemeinschaft mit einem
Vorstandsmitglieds oder
einem janderen Prokuristen
zu zeichnen .

Säckingen, 24 . Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht

Überlingen. T .966
Im Handelsregister Abt.

A , Band I , O .-Z . 76 , betr .
die Firma Karl John in
Überlingen , wurde heute
eingetragen : Inhaber : Ar-
tur John Witwe Olga geb.
Hug in Überlingen .

Uberlingen , 22. Jan . 1917,
Grohh . Amtsgericht.

Weiuheim . T .967
Zum Handelsregister A*

Band 1 , O .- Z. 51, zur Firma
Philipp Kinzel in Wein -
heim wurde eingetragen :
die Firma ist auf Lina Kin»
zel in Weinhetin überge¬
gangen ; deren Prokura ist
erloschen .

Weinheim , 25 . Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht I .

MW -AMr .
Karlsruhe . T .9SL

In däS Vereinsregister ,
Band VI , O .-Z . 11 , ist heute
der Badische Verband der
Web-, Wirk- und Strick-
Warengeschäfte in Karlsruhe
eiitgetragen worden .

Karlsruhe , 23 . Jan . 1917.
Großb ^ Amt5aericht B . 2 .
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